
Liebste Dakini

Du, Symbol der weiblichen Energie.

Dein Geruch möge mich an dich erinnern;

Deine Worte in meinen Ohren mögen meinen Verstand beruhigen;

meine Augen mögen sehen lernen;

meine Hände mögen dich fühlend berühren.

Ein Sehnen nach Einweihung erfasst mein Geist,

Ein Sehnen nach Ganzwerdung erfasst mich mit Leidenschaft,

Ein Sehnen nach inniger Vereinigung erfasst meine Seele.

Du Shakti, die Kraft des Weiblichen,

sei nicht getrennt von mir, dem Männlichen.

Das Männliche sehnt sich zum Pol des Weiblichen;

das Männliche sehnt sich zu seiner Schwester, dem Weiblichen;

das  Männliche unterwirft sich dem kraftvollen Mysterium der Liebe

 um die Initiation des Mysteriums der Vereinigung zu erfahren;

der Vereingung von Mann und Frau;

der Liebe zwischen Mann und  Frau;

zur Ganzwerdung,

Vollkommenheit.

Du Shakti, in Form von Kali bluttrünstig und stark;

komm zu mir und weihe mich ein in die verborgenen Schätze deines Seins.

Du allerliebste Shakti,

verkörpert in einem menschlichen Körper,

ausgestattet mit Leidenschaft und Hingabe an das Männliche,

öffne Deine Sinne für mich,

öffne mit deiner Sinnlichkeit meine Sinne,

dass mein Verlangen nach dir gestillt wird.

Du allerliebste Shakti, verkörpert in einem weiblichen Körper,

ausgestattet mit leidenschaftlicher Hingabe,

entzieh dich nicht deiner Lust und deiner Aufgabe.

Du allerliebste Shakti, schenke mir Dein Sein als Gegenüber, 



als Symbol für die weibliche Göttin,

die verschmelzt mit Shiva zum Symbol des Einzigen,

der Vereingung zur vollkommenen Ganzheit,

der göttlichen Liebe in allem Sein.

Allerliebste Dakini, geliebte Shivas.

Lass die Energien tanzen, 

dass das Licht der Liebe unsere Welt verändert.

 Lass die Trommeln spielen, 

dass die Schleier der Unwissenheit zerbersten,

Lass  die Gedichte sprechen und die Natur dich berühren, 

dass unser individueller Geist erwacht.

Lass unser Empfinden existieren, 

dass wir die Kräfte der Mysterien erfahren,

Lass unser Geist klar und unterscheidbar, werden

dass zu erkennen ist, 

was mein Spiegel ist,

um zu begreifen was LEBEN bedeutet..

allerliebste Shakti, allerliebstes "DU".

Lass mich mit dir die Energien vereinen;

Vollkommen zu werden;

und zu einen,

was Eins ist.

Getrenntsein wechselt zu Alleinsein;

Ganzsein beendet das Suchen.

Inneres Freisein aufgrund der Vereingung;

inneres Erfahren des Ungetrenntseins,

der fühlenden Verbundenheit.

Und doch möcht mein Verstand,

all meine Sinne

die Eksatse der Vereingung erleben;

erneut erfahren,

erneut vertiefen

und sich doch nicht binden lassen.



Und loslassen,

immerzu loslassen und neu begegnen.

Neu in den Spiegel schauen,

neu die Verbundenheit erfahren.

Verbunden mit allem,

mit allen Fühlenden.

allerliebste Shakti, allerliebstes "DU".

Meine liebste Dakini.


